


Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

der Krieg in der Ukraine wirkt sich auch auf Nordsachsen in erheblichem

Maße aus! Viele Bürger unterstützen Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine nach

besten Kräften und engagieren sich für eine friedliche Lösung des Konflikts.

Jetzt ist es wichtig, dass sich Deutschland auf eine Rolle als Vermittler

zwischen den Kriegsparteien besinnt! Der Konflikt in der Ukraine darf nicht

durch unnötige Waffenlieferungen oder Sanktionen befeuert werden. Der

Vorsitzende der sächsischen AfD-Fraktion, Herr Urban, hat im Sächsischen

Landtag dazu klare Worte gefunden, wie Sie in diesem Video feststellen

werden.

Oberste Priorität muss zudem die Versorgung unserer Bürger haben. Wie

die rasant steigenden Preise für Kraftstoff, Energie und Lebensmittel zeigen, ist

die allgemein sichere und bezahlbare Bereitstellung lebenswichtiger Güter akut

gefährdet. Die AfD-Fraktion im Sächsischen Landtag hat deshalb mehrere

Anträge im Sächsischen Landtag eingebracht, die diese Versorgungssicherheit

gewährleisten und zugleich insbesondere unsere heimische Landwirtschaft

unterstützen sollen! Auch die AfD-Fraktion im Deutschen Bundestag hat sich in

einem Antrag für die Unterstützung der heimischen Landwirtschaft eingesetzt.

Sie finden diese Anträge sowie Pressemitteilungen unten aufgeführt.

In meiner ersten Rede im Deutschen Bundestag habe ich, René Bochmann,

mich außerdem zur elementaren Versorgung mit Wasser geäußert. Sie können

das Video hier einsehen! Am 29.3.22 fand zudem im Bürgerhaus Eilenburg ein

Informationsabend statt, bei dem meine Arbeit als Bundestagsabgeordneter im

Mittelpunkt stand. Interessierte Gäste erhielten so einen Einblick in meine

alltägliche Arbeit.

Wir wollen als direkt gewählte nordsächsische Abgeordnete mit bestem

Wissen und Gewissen für unsere Bürger handeln. Denn deren Wohl muss

an erster Stelle stehen!

Für Rückfragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!



Mit besten Grüßen

 



• Kleine Anfrage „Beförderungskosten für Asylbewerber“: Insgesamt

263.636,43 Euro gab die Regierung im vergangenen Jahr für die

Beförderung von Asylbewerbern mit dem Taxi aus. Lediglich 42.249,30

Euro entfielen dagegen auf die Beförderung mit dem ÖPNV. Das darf

dem Steuerzahler nicht länger zugemutet werden! Hier können Sie die

Antwort auf die Kleine Anfrage des AfD-Landtagsabgeordneten André

Barth zum Thema einsehen.

• Antrag „Inflationsbekämpfung endlich ernst nehmen – Preisanstieg

begrenzen und Folgen der Inflation abfedern“: In diesem Antrag setzt

sich die AfD-Fraktion im Sächsischen Landtag – angesichts der hohen

Inflation und des rasanten Preisanstiegs – für eine spürbare Entlastung

der Bürger ein. Wir fordern unter anderem eine Anhebung des

steuerlichen Grundfreibetrages auf 12.600 Euro pro Jahr, eine dauerhafte

Senkung des Mehrwertsteuersatzes von 19 Prozent auf 17 Prozent sowie

für Energie-, Brenn-, Heiz- und Kraftstoffe auf 7 Prozent. Auch eine

Erhöhung der Pendlerpauschale ab dem ersten Kilometer auf 40 Cent je

Kilometer ist vorgesehen! Sie können den Antrag hier einsehen. Unsere

Petition für eine sinnvolle Inflations-Bekämpfung finden Sie hier.

• Antrag „Versorgungssicherheit gewährleisten, Energiepreise

stabilisieren - Laufzeitverlängerung für Kernkraftwerke und

Überprüfung des Kohleausstiegs“: Angesichts weiterer Sanktionen

gegen Russland und der damit drohenden Energiekrise setzt sich die

AfD-Fraktion im Sächsischen Landtag für eine Rücknahme des Ausstiegs

aus der Atomkraft ein. Auch eine Aussetzung der gesetzlichen

Reduzierung von Braun- und Steinkohlekraftwerken bleibt notwendig.

Denn die erneuerbaren Energien aus Wind- und Solarkraft ermöglichen

bisher keine ausreichende Versorgungssicherheit! Den kompletten Antrag

finden Sie hier.

• Antrag „Ankündigungen endlich umsetzen – Corona-

Entschädigungsanträge nach § 56 IfSG endlich bearbeiten und

dringend benötigte Gelder schnell auszahlen“: Noch immer warten

zahlreiche Bürger, insbesondere Kleinunternehmer und Selbstständige,

auf Corona-Entschädigungszahlungen. Mit knapp 47.000 Anträgen blieb

zum 24.3.2022 ein erheblicher Teil der Entschädigungsanträge, welche

bis zum ersten Halbjahr 2021 gestellt wurden, unbearbeitet. Dieser



Zustand ist unhaltbar! Lesen Sie hier unseren Antrag dazu.

Öffentliche Anhörung zur Corona-Impfung
und -Impfpflicht am 7.3.22

Die von der AfD-Fraktion im Sächsischen Landtag initiierte Öffentliche
Anhörung des „Ausschusses Ausschuss für Soziales und
Gesellschaftlichen Zusammenhalt“ stieß bei den Bürgern auf reges
Interesse! Das gilt insbesondere für den oben zu sehenden Vortrag des
Pathologen Prof. Dr. Burkhardt zu Impfschäden.

Dieser Vortrag wurde auf Youtube inzwischen fast 500.00mal aufgerufen!
Im Mittelpunkt der Anhörung standen die AfD-Anträge gegen Impfdruck
und zur Aufklärung über Nebenwirkungen und Komplikationen in Folge
der Corona-Schutzimpfungen. Vollständig können Sie diese Veranstaltung
hier anschauen.
 

Umgang mit Experten schockierte die Bürger



Aufgrund der katastrophalen Führung durch die Ausschussvorsitzende
Susanne Schaper (LINKE) haben mehrere Bürger jedoch unter dem Ruf
„Das ist keine Demokratie!“ die Anhörung verlassen! In einem Brief
brachten Teilnehmer zudem ihre deutliche Missbilligung gegenüber dem
Verhalten Frau Schapers und weiterer Ausschuss-Mitglieder zum
Ausdruck. Für besonderes Unverständnis bei den schockierten Bürgern
sorgte der Umstand, dass die Ausschussvorsitzende „noch nicht einmal
die Namen der geladenen Experten parat“ hatte, „klare Präferenzen für
eine Seite“ erkennen ließ und Abgeordnete ständig ihr Smartphone
konsultierten, anstatt den Sachverständigen aufmerksam zu folgen.

Dass zudem die per Video zugeschaltete Sachverständige Dr. Austenat
sogar „während ihrer Ausführungen kurzerhand stumm geschaltet“ wurde,
ließ entsetzte Bürger schlicht fassungslos zurück. Diese kommen in ihrem
Beschwerdebrief zu einem zutiefst ernüchternden Fazit: „Es erweckt den
Anschein, dass unsere Demokratie an dieser Stelle nur noch auf dem
Papier besteht. In Anbetracht dessen, dass – auch das ist für uns Bürger
nicht nachvollziehbar – ohnehin grundsätzlich Anträge der
Oppositionsparteien im Plenum abgelehnt werden, könnte man das
‚demokratische‘ Verfahren abkürzen und das Geld der Steuerzahler
sparen, indem man auf kostenintensive Anhörungen und Debatten
verzichtet und lediglich über Regierungsvorhaben abstimmt.“



Todesfälle nach Corona in Nordsachsen:
Unbekannte Hintergründe werfen Fragen auf!

25.3.22

In den vergangenen Tagen kam es in Nordsachsen zu mehreren Todesfällen

nach einer Corona-Infektion. Dies geht aus Berichten der „Torgauer Zeitung“

und des Robert-Koch-Instituts hervor. Lesen Sie hier die Pressemitteilung von

Frau Petzold dazu!

 

Friedens-Engagement der Nordsachsen
unterstützen und Kriegsursachen ehrlich
benennen!

Diese Pressemitteilung wurde der regionalen Presse zur Verfügung



gestellt und von dieser nicht veröffentlicht!

11.3.22

Die neue Torgauer Friedenstaube erfreut sich großer Beliebtheit. Zugleich

wollen zahlreiche private Haushalte in Nordsachsen ukrainische Flüchtlinge

aufnehmen. Hier finden Sie die Pressemitteilung zur brisanten Thematik!

 

Ukraine-Krieg hinterlässt auch bei uns
Spuren: Zurück an den Verhandlungstisch!

4.3.22

Der Ukraine-Krieg wirkt sich nun auch auf Nordsachsen aus: Die ersten

Flüchtlinge aus der Ukraine sind bereits in unserem Landkreis angekommen.

Zudem wurde eine in der Torgauer Elbstraße aufgestellte Friedenstauben-Figur

abgebrochen. Die Pressemitteilung dazu können Sie hier einsehen.

Eigene Nahrungsmittelproduktion erhöhen!

23.2.22

Bauernvertreter warnen aktuell davor, dass ein Brot bald zehn Euro kosten

könnte. Um das zu verhindern, fordert die sächsische AfD-Fraktion in einem

neuen Antrag ein grundsätzliches Umdenken in der Agrarpolitik. Lesen Sie hier

die Pressemitteilung des landwirtschaftspolitischen Sprechers, Herrn Dornau,

dazu.

 



• Antrag „Folgen des Ukraine-Krieges bewältigen –

Ernährungssicherheit in Deutschland": Bereits vor dem Beginn des

Ukraine-Krieges befanden wir uns in einer globalen Ernährungskrise. Die

AfD-Fraktion im Deutschen Bundestag fordert deshalb die

Bundesregierung unter anderem auf, sich auf EU-Ebene gegen eine

Umsetzung des aktuellen „EU-Green Deals" einzusetzen und eine

Reduzierung der Nutztierbestände nicht länger anzustreben. Auch in

anderen Problemfeldern, beispielsweise der sicheren Versorgung mit



Mineraldünger, muss unsere heimische Landwirtschaft dringend

unterstützt werden! Sie finden den vollständigen Antrag hier.

• Kleine Anfrage „Drohender Personalmangel durch Einführung der

Impfpflicht im Gesundheitswesen": Mit der Einführung der

einrichtungsbezogenen Impfpflicht im Gesundheitswesen können viele

dort Angestellte ihren Beruf ab Mitte März 2022 nicht mehr ausführen,

wenn sie sich gegen eine Impfung gegen COVID-19 entschieden haben.

Herr Bochmann fragt vor diesem Hintergrund die Bundesregierung –

gemeinsam mit Fraktionskollegen – nach der aktuellen Personalsituation

im Gesundheitswesen. Auch in Nordsachsen drohen erhebliche

Engpässe! Zudem fragen Herr Bochmann und seine Kollegen eventuelle

Maßnahmen gegen den drohenden Personalmangel ab. Eine Antwort der

Bundesregierung steht noch aus. Sie können die Kleine Anfrage hier

einsehen.



Fehlende Erfassung im Corona-Testzentrum:
ungeimpft, geimpft, geboostert

Aus eigenen Erfahrungen fragt Herr Bochmann: Warum wird beim Testzentrum

nicht zwischen ungeimpft, geimpft und geboostert unterschieden und dies

übermittelt? Dies würde zeigen: Die Corona-Impfung schützt weder vor

Ansteckung noch vor Weitergabe und selbst „Geboosterte“ können

schwerwiegende Verläufe erleiden. Lesen Sie hier die vollständige

Pressemitteilung!

 



Informationsabend zur Arbeit von Herrn
Bochmann

Am 29.3.22 fand ein Informationsabend zur Arbeit des

Bundestagsabgeordneten René Bochmann im Bürgerhaus Eilenburg statt.

Aufgrund eines positiven Corona-Tests konnte Herr Bochmann leider selbst

nicht vor Ort erscheinen, wurde aber durch sein Team vertreten. Lesen Sie hier

den kompletten Bericht zur Veranstaltung!

 

Impressum / V.i.S.d.P.:

Gudrun Petzold, MdL



Bernhard-von-Lindenau-Platz 1

01067 Dresden

René Bochmann, MdB

Deutscher Bundestag

Platz der Republik 1

11011 Berlin

Sie erreichen uns unter:

E-Mail MdL: gudrun.petzold@slt.sachsen.de

Telefon: 0351 493 4276

E-Mail MdB: Rene.bochmann.mdb@bundestag.de

Telefon: 030 227 75571

 

This email was sent to js@gudrun-petzold.de

why did I get this?    unsubscribe from this list    update subscription preferences

MdL Gudrun Petzold · Bernhard-Von-Lindenau-Platz 1 · Dresden 01067 · Germany


